
Groupe de Support Groupe de Support 
PsychologiquePsychologique
GrandGrand--DuchDuchéé du Luxembourgdu Luxembourg

EinsatznachsorgeEinsatznachsorge in in 
LuxemburgLuxemburg
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Luxemburg Luxemburg AllgemeinAllgemein

�� FlFläächeche::
2586qkm2586qkm

�� EinwohnerzahlEinwohnerzahl::
475.000475.000

�� LandesspracheLandessprache::
luxemburgischluxemburgisch

�� AmtssprachenAmtssprachen::
luxemburgischluxemburgisch
franzfranzöösischsisch
deutschdeutsch
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Organisation des Organisation des 
RettungswesensRettungswesens in Luxemburg in Luxemburg 

Ministerium des
Inneren

Feuerwehr
Unter der Verantwortung der Gemeinden

Protection Civile-Zivilschutz
Unter der Verantwortung des Staates
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Der Der ZivilschutzZivilschutz

ZUSTZUSTÄÄNDIGKEIT: NDIGKEIT: 
�� SanitSanitäätsdiensttsdienst mit mit KrankenwagenKrankenwagen
�� ‘‘SauvetageSauvetage’’ ffüürr VerkehrsunfVerkehrsunfäällelle
�� SpeziellesSpezielles MaterialMaterial
�� KatastrophenKatastrophen
�� SpezialeinheitenSpezialeinheiten ( ( TaucherTaucher, , 
HundefHundefüührerhrer, , ChemieunfChemieunfäällelle, , 
psychologischepsychologische EinheitEinheit, , …… ))
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Die Die FeuerwehrFeuerwehr

�� 2 2 BerufsfeuerwehrenBerufsfeuerwehren ( Luxemburg ( Luxemburg undund FlughafenFlughafen ))

�� 180 180 freiwilligefreiwillige FeuerwehrenFeuerwehren

�� werdenwerden seitseit 2008 2008 unterunter bestimmtenbestimmten
BedingungenBedingungen auchauch zuzu VerkehrsunfVerkehrsunfäällenllen
gerufengerufen

�� AufgabenbereichAufgabenbereich aufauf GemeindeebeneGemeindeebene
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Die Groupe de Support Die Groupe de Support 
Psychologique Psychologique 

�� 1997 1997 gegrgegrüündetndet

�� unterliegtunterliegt der Protection Civileder Protection Civile

�� nurnur einein GSPGSP--Team Team aufauf nationalernationaler EbeneEbene

�� seitseit 2005 2005 imim nationalennationalen GesetzGesetz verankertverankert

�� allealle ehrenamtlicheehrenamtliche HelferHelfer

�� Zur Zur ZeitZeit: 60 : 60 aktiveaktive MitgliederMitglieder

�� SbeSbe--ZertifiziertZertifiziert
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MissionenMissionen imim RahmenRahmen des des 
GesetzesGesetzes

�� AkutbetreuungAkutbetreuung, , KriseninterventionKrisenintervention

�� NachbetreuungNachbetreuung der der EinsatzkrEinsatzkrääftefte
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EinsatzzahlenEinsatzzahlen--GSPGSP gesammtgesammt

31

78
55

108

157
146

186 192

239 240
263

243

218

1997 1999 2001 2003 2005 2007 2009
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BasisausbildungBasisausbildung -- KIT KIT 

–– BasisausbildungBasisausbildung KIT KIT EinsEinsäätzetze
4 4 spezifischespezifische WochenendenWochenenden

120 120 StundenStunden AbendkurseAbendkurse

2 2 KatastrophenKatastrophenüübungenbungen

ErsteErste HilfeHilfe KursusKursus

AbschlussexamenAbschlussexamen

AbschlussgesprAbschlussgespräächch

6 6 EinsEinsäätzetze unterunter ‘‘SupervisionSupervision’’

DauerDauer der der AusbildungAusbildung 2 2 JahreJahre
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WeiterbildungWeiterbildung -- KIT KIT 

–– WeiterbildungWeiterbildung des KIT Teams des KIT Teams 
10 x 10 x jjäährlichhrlich WeiterbildungsabendeWeiterbildungsabende

1 x 1 x jjäährlichhrlich WochenendausbildungWochenendausbildung

regelmregelmäässigessige TeilnahmeTeilnahme an an KatastrophenKatastrophenüübungenbungen

3 x 3 x jjäährlichhrlich SupervisionenSupervisionen
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Die Die ArbeitsgruppeArbeitsgruppe
NachbetreuungNachbetreuung

�� FortbildungFortbildung ffüürr diedie ‘‘ArbeitsgruppeArbeitsgruppe
NachbetreuungNachbetreuung’’

-- GrundvoraussetzungGrundvoraussetzung: : BasisausbildungBasisausbildung KITKIT

-- SBE I, SBE II, SBE III SBE I, SBE II, SBE III innerhalbinnerhalb vonvon 2 2 JahrenJahren

-- 4x 4x jjäährlichehrliche spezifischespezifische WeiterbildungenWeiterbildungen

-- obligatorischeobligatorische TeilnahmeTeilnahme an der KIT an der KIT WeiterbildungWeiterbildung
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AufbauAufbau des des 
NachbetreuungsteamsNachbetreuungsteams

�� SBE Team:SBE Team: 3636
�� SchulteamSchulteam:: 1515
�� PrPrääventionsteamventionsteam:: 99
�� AuslandsteamAuslandsteam:: 1212

�� PF:PF: 55
�� SBE I:SBE I: 3636
�� SBE II:SBE II: 1616
�� SBE III:SBE III: 1515
�� Trainer:Trainer: 11
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Die Die ArbeitsgruppeArbeitsgruppe
SchuleinsSchuleinsäätzetze

�� mmüüssenssen MitgliedMitglied der SBE der SBE GruppeGruppe seinsein

�� mmüüssenssen imim schulischenschulischen BereichBereich arbeitenarbeiten

�� gutegute ZusammenarbeitZusammenarbeit mit mit demdem MinisteriumMinisterium undund demdem
schulpsychologischemschulpsychologischem DienstDienst CPOS & SPOSCPOS & SPOS

�� 15 15 MitgliederMitglieder

�� 8 8 EinsEinsäätzetze imim schulischenschulischen BereichBereich 20092009
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Die Die ArbeitsgruppeArbeitsgruppe
AuslandseinsAuslandseinsäätzetze

�� GegrGegrüündetndet 20082008

�� ZweckZweck: : jedejede Art Art vonvon GSP GSP EinsEinsäätzentzen imim AuslandAusland

�� mmüüssenssen wenigstenswenigstens SBE II SBE II AusbildungAusbildung habenhaben

�� 4x 4x jjäährlichhrlich eineeine spezifischespezifische AusbildungAusbildung

�� EinsEinsäätzetze 2009: 2009: BrBrüüsselssel, , MexikoMexiko undund London               London               
( ( RRüückfckfüührungenhrungen ))
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Die Die ArbeitsgruppeArbeitsgruppe
PrPrääventionvention

� SBE III Ausbildung nötig

ZielZiel::
�� SchulungSchulung der der EinsatzkrEinsatzkrääftefte imim BereichBereich der der 

StressprStressprääventionvention

�� VorstellungVorstellung der GSPder GSP

�� VorstellungVorstellung undund SchulungSchulung imim BereichBereich des des GSPGSP--
KatastrophenplanesKatastrophenplanes
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Die Die ArbeitsgruppeArbeitsgruppe
PrPrääventionvention
IstIst Situation:Situation:
�� 2 2 StundenStunden KursusKursus in die in die BasisausbildungBasisausbildung der der SanitSanitääterter

�� 2 2 StundenStunden KursusKursus in der in der BasisausbildungBasisausbildung der der 
Sauvetage  Sauvetage  MitgliederMitglieder

�� 2 2 StundenStunden KursusKursus in der in der FeuerwehrausbildungFeuerwehrausbildung BT3 BT3 

�� VorstellungVorstellung in der in der PolizeigrundausbildungPolizeigrundausbildung

�� 3 x 3 x jjäährlichhrlich VorstellungVorstellung des GSP des GSP KatastrophenplanesKatastrophenplanes

�� RegelmRegelmäässigessige AnfragenAnfragen vonvon FeuerwehrenFeuerwehren oderoder
ZivilschutzabteilungenZivilschutzabteilungen

�� 2009: 16 2009: 16 KurseKurse
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In Luxemburg In Luxemburg kenntkennt jederjeder

jedenjeden

«« WennWenn IhrIhr HilfeHilfe brauchtbraucht danndann
verstverstäändigtndigt uns uns üüberber die die LeitstelleLeitstelle »»

LLöösungsung: : 
�� SchaffungSchaffung einereiner spezifschenspezifschen SbESbE--HotlineHotline
unterunter BewahrungBewahrung des Anonymats des Anonymats 

�� BekanntmachungBekanntmachung des des BetreuungsangebotesBetreuungsangebotes
ffüürr EinsatzkrEinsatzkrääftefte in den in den LuxemburgerLuxemburger
ZeitschriftenZeitschriften der der HilfsdiensteHilfsdienste,  ,  sowiesowie in den in den 
KursenKursen zumzum UmgangUmgang mit Stress, mit Stress, ……
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VerVerööffentlichungenffentlichungen

FlyerFlyer :2009 :2009 wurdewurde einein FlyerFlyer
ausgearbeitetausgearbeitet, , welcherwelcher wirwir beibei unserenunseren
KursenKursen verteilenverteilen

ZeitungsartikelZeitungsartikel: : regelmregelmäässigessige PublikationPublikation
vonvon ArtikelnArtikeln
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AusblickAusblick: : 

�� PrPrääventionskursusventionskursus in der in der FeuerwehrgrundausbildungFeuerwehrgrundausbildung

�� WenigstensWenigstens einein Peer mit Peer mit SonderausbildungSonderausbildung ffüürr jedejede
FeuerwehrFeuerwehr, , jedesjedes ZivilschutzzenterZivilschutzzenter undund jedejede
SondereinheitSondereinheit

�� SchaffungSchaffung eineseines TageskursusTageskursus ffüürr dasdas
FFüührungspersonalhrungspersonal

�� VorurteileVorurteile abbauenabbauen beibei der der BerufsfeuerwehrBerufsfeuerwehr

�� Intensive Intensive VorbereitungVorbereitung ffüürr dasdas HIT TeamHIT Team
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EinsatzzahlenEinsatzzahlen

�� PrPrääventionvention:: 1616

�� SchuleinsSchuleinsäätzetze:: 88

�� AuslandseinsAuslandseinsäätzetze:: 33

�� EinzelgesprEinzelgespräächeche:: 1414

�� GruppengesprGruppengespräächeche:: 55
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VielenVielen DankDank ffüürr IhreIhre
AufmerksamkeitAufmerksamkeit!!

www.suppsy.luwww.suppsy.lu


